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Wenn es einen Weg gibt, etwas besser zu machen, finde ihn.
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Mahnung
Die Stadtverwaltung Kamenz macht darauf auf-
merksam, dass zum 15.02.2018 die

Grundsteuer A,
Grundsteuer B und die
Hundesteuern

fällig waren. Die Steuerpflichtigen, die sich mit 
der Zahlung der genannten Steuern an die Stadt 
Kamenz im Rückstand befinden, werden hiermit 
gemäß § 13 Sächsisches Verwaltungsvollstre-
ckungsgesetz gemahnt und aufgefordert, bis zum 
02.03.2018 ihrer Zahlungspflicht nachzukommen. 
Bitte geben Sie bei der Zahlung unbedingt das 
Kassenzeichen des Steuerbescheides an.
Für diese öffentliche Mahnung werden keine Ge-
bühren erhoben.
Bei einem weiteren Zahlungsverzug erfolgt eine 
schriftliche Mahnung mit einer Mahngebühr von 
5,00 EUR. Außerdem sind Säumniszuschläge ge-
mäß § 240 Abgabenordnung für jeden angefange-
nen Monat der Säumnis in Höhe von 1 % der auf 
volle 50,00 EUR abgerundeten Steuerforderung zu 
entrichten.
Sie können Mahnungen vermeiden, indem Sie uns 
ein SEPA-Lastschriftmandat erteilen. Den entspre-
chenden Vordruck finden Sie auf der Internetseite 
der Stadtverwaltung Kamenz unter www.kamenz.
de/rathaus-buergerservice.html (SEPA-Mandat 
Kamenz).

Sachgebiet Finanzen
Stadtkasse

Neues aus den Kamenzer Schulen

Anmeldung der 5. Klassen für 
das Schuljahr 2018/19
Sehr geehrte Eltern,
die Anmeldung der Schüler für die zukünftigen 5. 
Klassen erfolgt in der Zeit vom 28.02. bis 07.03.2018 
im Sekretariat der 2. Oberschule Kamenz, Saarstra-
ße 18.

Mittwoch 28.02.2018 8:00 - 15:30 Uhr
Donnerstag 01.03.2018 8:00 - 15:30 Uhr
Freitag 02.03.2018 8:00 - 15:00 Uhr
Montag 05.03.2018 8:00 - 15:30 Uhr
Dienstag 06.03.2018 8:00 - 15:30 Uhr
Mittwoch 07.03.2017 8:00 - 15:30 Uhr
Bei Bedarf kann telefonisch unter 03578 7838708 
eine andere Zeit vereinbart werden.

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen zur Anmel-
dung mit:
•	 die originale Bildungsempfehlung der Grund-

schule (Ausgabe der Bildungsempfehlung am 
01.03.2017)

•	 die Halbjahresinformation der Klassenstufe 4
•	 Kopie des zuletzt erstellten Jahreszeugnisses 

(von Klassenstufe 3)
•	 die Geburtsurkunde des Kindes
•	 die ausgefüllten Formulare „Anmeldung zur 

Aufnahme in Klasse 5“ (Diese Formulare wer-
den von der Grundschule zur Verfügung ge-
stellt)

•	
Die Eltern erhalten am 24.05.2018 die Bescheide 
zur Schulaufnahme.

Stefan Cyriax
Schulleiter

Kurz notiert

Neues von der Leitbilddebatte
Steuerungsgruppe tagte am 8. Februar zum 
weiteren Vorgehen
Das Leitbild beschäftigt die Kamenzer schon eini-
ge Monate. Viele Ideen, Wünsche und Anregungen 
wurden in dem Diskussionsprozess formuliert. 
Jetzt sollen sie in das Leitbild einfließen. Vertreter 
der vier Arbeitsgruppen trafen sich deshalb nun 
mit dem Moderator des Prozesses, Nico Neumann 
von der Deutschen Stadt- und Grundstücksent-
wicklungsgesellschaft DSK, und Vertretern der 
Stadtverwaltung am 8. Februar im Rathaus zur Sit-
zung der Steuerungsgruppe.

Der Moderator Nico Neumann stellte die Ideen 
vor, die die Arbeitsgruppen in den vergangenen 
Wochen entwickelt haben. Dabei waren unter-
schiedliche Arbeitsstände zu konstatieren. Er er-
läuterte exemplarisch, wie diese Ideen zusammen-
gefasst und daraus übergeordneten Visionen für 
die „Stadt Kamenz 2030“ entstehen können. Ein 
Redaktionsteam, das aus Vertretern der Arbeits-
gruppen, der Stadtverwaltung, dem Moderator 
Nico Neumann und Vertretern der Fachhochschu-
le Dresden besteht, wird sich in den kommenden 
Wochen mit dieser Aufgabe, als nächsten Arbeits-
schritt, beschäftigen. Das Team will aus der Viel-
zahl von Ideen die Visionen entwickeln, die für die 
Stadt Kamenz in den nächsten zehn Jahren von 
Wichtigkeit sind.

Die Steuerungsgruppe wird aktiv einbezogen, in-
dem sie die Arbeitsinhalte des Redaktionsteams 
prüft und in weiteren Treffen diskutiert. Ende April 
soll so ein erster Entwurf des Leitbilds vorgelegt 
werden, der auf der Internetseite der Stadt Ka-
menz veröffentlicht wird und im Stadtrat am 2. Mai 
präsentiert werden soll. Eine öffentliche Leitbild-
werkstatt im Rahmen des „Tages des Städtebaus“ 
am 5. Mai wird sich dann noch einmal von 10 bis 
12 Uhr mit dem Entwurf des Leitbildes befassen. 
Die Kamenzer sind dazu erneut herzlich eingela-
den. Ziel ist es, dass das Leitbild dann im Juni vom 
Stadtrat verabschiedet wird. Das soll gleichzeitig 
der Startschuss für die Umsetzungsphase des 
Leitbilds sein, in der dann konkrete Schlüsselpro-
jekte für die Stadt Kamenz erarbeitet werden.

Versprechen gehalten
Bänke an der Schillerpromenade haben neuen 
Glanz erhalten
Vor geraumer Zeit war angefragt worden, ob denn 
die Bänke in der Schillerpromenade, an denen die 
Zeit und das Wetter ihre Spuren hinterlassen hat-
ten, nicht wieder einmal neu hergerichtet werden 
könnten. Eine Besichtigung vor Ort bestätigte den 
Zustand. Gleichzeitig versprach die Stadtverwal-
tung über den Winter eine Verbesserung herbei-
zuführen bzw. teilte sie mit, dass eine farbliche 
Überholung der Bänke ohnehin geplant war. Dank 
der fleißigen Teilnehmer der Maßnahme RESA 2.0 
„Ressourcen aktivieren“ kann man nun das Resul-
tat betrachten. Im Januar/Februar wurden durch 
sie nach und nach die Bänke abgebaut, abgeschlif-
fen und entsprechend gestrichen.

Nun laden sie - natürlich bei besserem Wetter - 
wieder zum Verweilen ein. Außerdem ist selbst der 
jetzige Anblick bei schlechtem Wetter der eindeu-
tig bessere im Vergleich zu vorher.
Ein Wermutstropfen gibt es bei dieser an und für 
sich gute Nachricht aber. Leider respektierten der 
Schmierer oder die Schmierer nicht die Arbeit an-
derer Menschen und auch nicht das Aussehen der 
Bänke als solche. Denn schon nach kurzer Zeit 
„zierten“ Schriftzüge wie „SGD“ und „TWD!“, letz-
tere auch noch an anderen Stellen in der Stadt, 
zwei der neu hergerichteten Bänke.

Schönen Dank für diese Verunzierungen kann man 
da nur sarkastisch sagen! Die Stadtverwaltung 
wird eine entsprechende Anzeige bei der Polizei 
erstatten.

Doch mit dieser Feststellung soll dieser Beitrag 
nicht enden. Vielmehr sei noch einmal für die flei-
ßige Arbeit, die Teilnehmer der Maßnahme RESA 
2.0 „Ressourcen aktivieren“ hier, aber auch an an-
deren Stellen in der Stadt leisten, gedankt.

Rückblicke

Interkulturelles Frauentreffen 
beim Oberbürgermeister
Frauen aus Iran, Irak, Syrien und Afghanistan 
lernen das Rathaus kennen
Am Mittwoch, dem 14. Februar weilte eine Gruppe 
von sechs Frauen mit Migrationshintergrund im 
Kamenzer Rathaus. Organisiert hatte das Treffen 
die Landtagsabgeordnete und Vorsitzende der 
Stadtratsfraktion „Die Linke“ Marion Junge. Ge-
meinsam mit der Leiterin des Hauses der Begeg-
nung, Marina Ewert, deren Einrichtung schon seit 
Jahren für Integration steht, besuchten sie das 
Rathaus und natürlich den Oberbürgermeister.

Bei Kaffee und Keksen kam man miteinander ins 
Gespräch. Obwohl die Deutschkenntnisse zum Teil 
noch etwas beschränkt waren, entwickelte sich - 
dank der besseren Sprachkenntnisse einzelner Teil-
nehmerinnen, die als Dolmetscher fungierten - doch 
ein intensiver Austausch. Zum einen wurden die 
Nöte der Gesprächsteilnehmerinnen deutlich, wie z. 
B. fehlende Möglichkeiten des Spracherwerbs auf-
grund der rechtlichen Voraussetzungen, daraufhin 
eingeschränkte Kommunikation, Kontaktschwierig-
keiten zu Einheimischen oder (zu) langer Aufenthalt 
unter einer Heimsituation. Zum andern wurden rea-
listische Möglichkeiten der Integration bzw. des Ab-
baus von Kontaktängsten zwischen Einheimischen 
und Asylbewerbern, z. B. Bewirtschaftung eines 
Gartens in einer Kleingartenanlage, aufgezeigt.

Der Oberbürgermeister betonte in diesem Ge-
spräch, dass viel für Flüchtlinge bzw. Asylbewerber 
getan werde, besonders durch den Landkreis Baut-
zen, der die Flüchtlings- und Asylbewerberarbeit 
koordiniert. Das bestätigte auch die Mitarbeiterin 
des Sachgebietes Integration beim Landratsamt 
Bautzen, Dr. Jana Sende, die als fachkundige Spezi-
alistin an diesem Treffen teilnahm. Insgesamt sind 
alle Beteiligten des Gespräches mit mehr Verständ-
nis für einander daraus hervorgegangen, auch 
wenn einzelne Probleme zunächst erst einmal nur 
angesprochen wurden. Was sicher ist: Es wird auch 
in Zukunft solche Gespräche geben.
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Veranstaltungen

Anmeldestart für den Lausitzer Jubiläums-Blütenlauf
Zusätzliche Wertungen bereichern die Sportveranstaltung
Am 6. Mai 2018 zählt der Blütenlauf in Kamenz mit 
seinen Laufwettbewerben bereits seine 20. Jubilä-
umsauflage. Zusammen mit den Teilnehmern der 
verschiedenen Radrenn-, Duathlon- und Nordic-
Walking-Disziplinen sowie der Inklusions-Strecke 
werden am Veranstaltungstag wieder an die 1.000 
Aktive erwartet.
Neben der neuen zusätzlichen 25-km-Radrenn-
Länge für Hobbysportler wird es erstmalig auch 
eine Firmen-Lauf-Wertung geben. Bei dieser ge-
hen Teams von 4 bis 7 Läufern gemeinsam auf eine 
6-km-Runde.
Für diese und alle anderen Disziplinen kann man 
sich ab sofort über die neugestaltete Website 
www.lausitzer-bluetenlauf.de oder direkt beim 

Zeitmesspartner www.baer-service.de/anmel-
dung/BLU/ anmelden.

Der Böttcher - „Lieber radioaktiv als im Radio aktiv“
Sachsens Lieblings-Radio-Moderator kommt nach Kamenz!
Am Freitag, 02.03.2018, um 20 Uhr sorgt der Bött-
cher - ein sächsisches Original - für grandiose Un-
terhaltung im Stadttheater Kamenz und resümiert 
humorvoll 
über seine Zeit beim Rundfunk. Erleben Sie eine 
knapp zweistündige Reise durch Böttchers Vergan-
genheit voller Lieder und Sketche. Sein altbewähr-
tes Motto ist dabei stets: „Ich möchte einmal mit 
Profis arbeiten!“ und wer weiß: vielleicht klappt es 
ja diesmal. 
Tickets: Kamenz-Information, Schulplatz 5, Tel. 
03578 379-205.

Der Deutsche Kinderschutz-
bund OV Kamenz e. V. infor-
miert und bietet an

Willkommen zum nächsten 
offenen Abend

am Montag, dem 26.02.2018, um 18:00 Uhr
in der Volkshochschule Kamenz, Macherstraße.

Telefonische Nachfragen unter 01749663695 oder 
03578 302856.
Wir freuen uns, mit Ihnen in Beziehung zu kom-
men.

Manuela Hüller Marita Lehmann
Systemaufsteller Berater zur systemischen Fami-

lienarbeit
Vorsitzende des DKSB

2. Kamenzer Fußball-Talk
Der Kamenzer Fußball-Talk geht mit den Fußball-Le-
genden Gert „Zimmi“ Zimmermann und Hans-Jürgen 
„Hansi“ Kreische in die zweite Runde! Der „Start-
schuss“ fällt am Donnerstag, 01.03.2018, um 19.00 
Uhr auf der Spielfeld-Bühne im Stadttheater Kamenz.
Tickets sind erhältlich in der Geschäftsstelle des 
Westlausitzer Fußball Verband e. V., Pfortenstraße 
3, Tel. 03578 3531215 (Öffnungszeiten: Mo. + Mi. Fr. 
9.00 – 13.00 Uhr, Di. + Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 
- 17.00 Uhr, Eintritt: 10 Euro f. Erwachsene (Kinder bis 
14 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen haben 
freien Eintritt). Für die gastronomische Betreuung 
dieses „Spiels“ ist gesorgt. Der Veranstalter SV Lok 
Kamenz wird sich in der Halbzeit wie bereits im Vor-
jahr noch einige Überraschungen einfallen lassen.

Monika Hauff &  
Klaus-Dieter Henkler  
im Kamenzer Stadttheater

Die Schlagerstars Monika Hauff & Klaus-Dieter 
Henkler - Fernsehlieblinge der DDR und Dauer-
gäste im „Kessel Buntes“ - sind auf großer Ju-
biläumstournee unterwegs. Ihre Lieder „Keine 
Bange“, „Heut’ ist wieder Vollmond“, „Das war 
ein Meisterschuss“ oder „Auf die Bäume ihr Af-
fen“ sind Gassenhauer mit Ohrwurmqualität und 
bis heute bei Jung und Alt beliebt. Für ihre Jubilä-
umstournee haben die beiden ein ganz besonde-
res Programm mit all ihren Hits und so mancher 
Überraschung vorbereitet.

Freuen Sie sich auf ein Wiedersehen und schöne 
Erinnerungen am Samstag, 03.03.2018, um 16 Uhr 
im Stadttheater Kamenz. Tickets: Kamenz-Infor-
mation, Schulplatz 5, Tel. 03578 379-205.

13. Kindertobetag in Kamenz
Am Sonntag, 04.03.2018 kann von 14.00 bis 18.00 
Uhr in der Sporthalle am Flugplatz ausgiebig ge-
hüpft, getobt, gerutscht, geklettert und gefahren 
werden! Ob Riesenrutschen, Trampoline, Kletter-
wände, Hindernisbahnen, Hüpfburgen, Kleinkin-
derspielplätze, Lokomotiven, Kletterstadt und 
noch Vieles mehr - für jeden ist etwas dabei und 
Spaß ist garantiert. Kinder (1 - 14 Jahre) zahlen 
jeweils 10,- € und Erwachsene 5,- € vor Ort. Dann 
sind alle Geräte frei und es kann so lange und so 
oft getobt werden, wie man möchte. Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.kinderland-boehm.
de.

Musiker gesucht! - 18. Fête de la 
Musique in Kamenz
In wenigen Monaten ist es so weit - das internatio-
nale Fest der selbst gemachten Musik steht am 21. 
Juni 2018 wieder vor der Tür! Was 1982 mit der Idee 
des damaligen französischen Kulturministers Jack 
Lang, ein paar Stromanschlüssen und jeder Men-
ge musikalischem Idealismus in Paris begann, hat 
sich längst zu einem globalen, populären Ereignis 
entwickelt.

Bereits zum 18. Mal soll in den Straßen und In-
nenhöfen der Kamenzer Innenstadt ausgiebig 
musiziert, gesungen und getanzt werden. Dabei 
trifft Bekanntes oft auf bisher Unentdecktes, am 
gleichen Tag und manchmal sogar auf der gleichen 
Bühne. Wie jedes Jahr sind dem Genre, der Erfah-
rung und dem Alter der Bands, Orchester, Chöre 
und Solisten, die an diesem Tag ohne Honorar auf-
treten, keine Grenzen gesetzt. Hauptsache ist, alle 
haben Spaß an der Musik!
Wer also Lust hat mitzumachen, kann sich bis 
zum Sonntag, 22.04.2018 anmelden unter E-Mail: 
melanie.saath@stadt.kamenz.de, sylko.freuden-
berg@stadt.kamenz.de oder telefonisch unter 
03578 379-204.

Kamenz wird Weltcup- 
Austragungsort
Radball-Elite trifft sich am 14. April in der 
Lessingstadt
Es gibt Sportarten, die stehen nicht oft im Rampen-
licht, und es gibt Anlässe, die genau das ändern 
können. Zu einer solchen Konstellation kommt es 
bald in Kamenz. Die Weltelite des Radballs wird 
sich im Frühjahr in der Lessingstadt einfinden, um 
einen Weltcup durchzuführen. Hinter dieser Serie 
steht der Internationaler Radsport-Verband - kurz 
UCI - den viele z. B. nur von Bahn-, Straßenrad- und 
Mountainbike-Weltmeisterschaften aus dem Fern-
sehen kennen.

Foto: SG Lückersdorf-Gelenau

Sicherlich auch nicht jedem bekannt ist, dass die 
SG Lückersdorf-Gelenau e. V. eine seit Jahren er-
folgreiche Radball-Sektion betreibt. Und genau 
dieser Umstand führte den UCI mit der Sportge-
meinschaft zusammen, die den Wettkampf am 14. 
April 2018 in der Sporthalle am Flugplatz austra-
gen darf.

Diese Ehre ist aber auch mit viel Arbeit verbunden, 
da ein solcher bedeutender Sportevent weit im Vo-
raus beginnend und besonders akribisch vorberei-
tet sein will. Bereits seit Monaten beschäftigt sich 
u. a. damit der Vereins-Vorsitzende und Radball-
Sektions-Leiter Heiner Slota, der an dieser Stelle 
einige Einblicke gewährt.
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Herr Slota, erklären Sie doch bitte den Radball-
Neulingen kurz die Sportart und was das Besonde-
re und Spannende daran ist.
“Beim Radball ist es, wie schon der Name sagt - 
der Ball wird mit dem Rad bewegt. Während des 
Spieles muss ein Spieler immer auf dem Rad blei-
ben und darf nicht den Boden berühren. Deshalb 
braucht es beim Radball Geschicklichkeit, Kraft 
und Spielintelligenz. Der Reiz an der Sportart ist 
es, diese Eigenschaften zu beherrschen und zu 
kombinieren.”

Warum bzw. wann genau ist der UCI an die SG 
Lückersdorf-Gelenau bzgl. des Radball-Weltcups 
herangetreten?
“Die SG Lückersdorf-Gelenau ist im letzten Jahr 
erstmal in der 2. Bundesliga gestartet. Bei diesen 
Wettkämpfen ist der langjährige Hallensprecher 
von UCI-Weltcups Klaus-Dieter Kuhlmann an uns 
herangetreten. Er meinte wir hätten die Vorausset-
zungen in Kamenz so einen Wettkampf auszutra-
gen. Nach reichlicher Überlegung haben wir dann 
gesagt, es ist für uns machbar so etwas auf die Rei-
he zu bekommen. Letztendlich hat der Sportfreund 
Kuhlmann uns dem UCI empfohlen und unserer Be-
werbung wurde stattgegeben.”

Neben der riesigen Freude über den Zuschlag hat-
ten Sie sicherlich auch großen Respekt vor der 
Aufgabe und damit verbundenen Verantwortung. 
Wie steht es mit den Vorbereitungen, läuft alles 
nach Plan?
“Natürlich war uns letztendlich bewusst, was auf 
uns zukommen wird. Aber wenn man dann voll in 
der Organisation steckt, kommen doch neue Dinge 
dazu, die man organisieren muss. Zurzeit liegen 
wir mit den Vorbereitungen gut im Rennen. Das 
Wichtigste dabei ist, dass der finanzielle Rahmen 
gesichert ist. Da können wir sagen, wir liegen auf 
der Zielgeraden und werden das hinbekommen.

Wenn der Weltcup reibungslos abläuft ist die 
Pflichtaufgabe erfüllt. Sicherlich haben Sie aber 
auch sportliche Ziele, und wollen, dass Ihre Mann-
schaft bei den Platzierungen ein Wörtchen mitre-
den kann. Wer geht für die Sportgemeinsacht an 
den Start und wie stehen die Chancen?
„Für unseren Verein geht an diesem Tag unsere 
2. Bundesligamannschaft an den Start. Mit Marco 
Richter und Ricardo Slota. Da hier die Weltspitze 
antreten wird, ist alles andere als der letzte Platz 

an diesem Tag ein Erfolg. Unser Erfolg liegt eigent-
lich schon darin, dass wir die Möglichkeit haben 
bei so etwas dabei zu sein.“

Viele Fans sollen für gute Stimmung sorgen und 
die Leistungen der Athleten pushen. Was erwartet 
die Zuschauer am Veranstaltungstag, wann geht 
es los, wie ist der Wettkampfmodus, wann die Sie-
gerehrung und wie das Rahmenprogramm?
„Beginnen werden die Wettkämpfe der Vorrunde 
um 10.00 Uhr. Es gibt zwei Vorrunden-Gruppen mit 
je 5 Mannschaften. In den Gruppen spielt jeder ge-
gen jeden. 
Diese Spiele mit einer Spielzeit von 2-mal 7 Minu-
ten wird gegen 16.00 Uhr beendet sein. Danach 
folgt eine Pause mit Rahmenprogramm. Dabei wer-
den Tänzer von Kamenz Can Dance auftreten sowie 
die Kunstradfahrer aus Wiednitz. Um 18.00 Uhr 
beginnen dann die Finalspiele. Die beiden ersten 
Mannschaften der Vorrunde werden die Halbfinal-
spiele austragen, deren Sieger dann am Ende das 
Finale spielen. Zwischendurch spielen noch die 
Dritt-, Viert- und Fünft-Platzierten der Vorrunde ge-
geneinander. Mit dem Ende und der Siegerehrung 
wird gegen 21.00 Uhr zu rechnen sein.“

Herr Slota, vielen Dank für die interessanten De-
tails!
Weitere und aktuelle Informationen zur Veranstal-
tung sind auf der eigens für den Anlass eingerich-
teten Website www.weltcup-kamenz.de zu finden. 
Die Schirmherrschaft hat Oberbürgermeister Ro-
land Dantz übernommen.
Und als Einstimmung - sozusagen Warming-Up - sei 
allen schon ein Wettkampftermin vorab ans Herz 
gelegt: Am 3. März gibt es an gleicher Stelle das 
nächste Punktspiel der Radballer der 1. Männer-
mannschaft der SG Lückersdorf-Gelenau in der 2. 
Bundesliga - Ricardo Slota und Marco Richter - zu 
sehen. Hingehen lohnt sich bestimmt!

Deutschbaselitz

Herzlichen Dank  
für die Zampergaben
Wir Kinder und Erzieher vom Kinderhaus Löwen-
zahn möchten uns ganz herzlich für die großzügi-
gen Spenden beim Zampern bedanken.

Gern kommen wir im nächsten Jahr wieder und 
freuen uns über offene Türen.

Jesau

Hallo Jesauer Senioren,
Hallo Jesauer Senioren,
unsere nächste Zusammenkunft findet am Don-
nerstag, dem 1. März 2018, um 14.30 Uhr im Spei-
seraum der Behindertenwerkstatt auf dem Lorenz-
hof in Jesau statt.
Wir möchten einen bunten Nachmittag mit Witz, 
Humor und gemeinsamen Singen mit den „Elster-
Lerchen“ verbringen.
Am 27. April 2018 unternehmen wir wieder eine 
Busreise nach Bunzlau - der bekannten Keramik-
stadt. Näheres dazu, ist bitte dem Aushang im 
Schaukasten auf dem Dorfplatz Jesau zu entneh-
men. Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

V. Schlevogt
Jesauer Senioren

Lückersdorf-Gelenau

Die nächste öffentliche Ortschaftsratsitzung des 
Ortschaftsrates von Lückersdorf-Gelenau findet 
am Montag, dem 26.02.2018, um 19:30 Uhr
im Versammlungsraum der Sportstätte in Gelenau 
statt.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

1. Begrüßung

2. Protokollkontrolle
3. Fragen der Einwohner
4. Informationen
Nichtöffentlicher Teil

Schlotter
Ortsvorsteher

Gratulationen

Wir übermitteln den Senioren 
unserer Stadt, die im Zeitraum 
vom 24.02.2018 bis 02.03.2018 
Geburtstag hatten oder haben, die 
herzlichsten Glückwünsche. Wir 
wünschen Ihnen, liebe Jubilare, 
Gesundheit und alles Gute für die 
weiteren Lebensjahre.
Unser besonderer Gruß gilt:

in Kamenz:
Frau Inge Kieslich am 26.02.2018 zum 80. Geburtstag
Frau 
Annemarie Kannegießer

am 27.02.2018 zum 80. Geburtstag

Frau Ingeborg Kokel am 28.02.2018 zum 70. Geburtstag
Herrn Günter Menzel am 28.02.2018 zum 75. Geburtstag
Herrn Gottfried Schmele am 01.03.2018 zum 80. Geburtstag
Frau Renate Winster am 01.03.2018 zum 70. Geburtstag
Frau Gisela Haferkorn am 02.03.2018 zum 75. Geburtstag
Herrn Gerolf Schneider am 02.03.2018 zum 70. Geburtstag

in Jesau:
Herrn Heinz Herzog am 25.02.2018 zum 80. Geburtstag

in Schiedel:
Frau Annelies Lippisch am 28.02.2018 zum 85. Geburtstag

in Zschornau:
Frau Marianne Reimann am 29.02.2018 zum 90. Geburtstag

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“
feiert am 24. Februar 2018 
das Ehepaar Elisabeth und Gerhard Mägel aus Wiesa und
am 1. März 2018 feiert 
das Ehepaar Ursula und Hans Gurio aus Hennersdorf
das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.
Wir gratulieren den Ehejubilaren recht herzlich und wünschen 
noch viele gemeinsame Jahre in Glück und Gesundheit.

Die Stadtverwaltung Kamenz

Ende des Amtsblattes

Aus Städten und Gemeinden - Amtlicher Teil

Schönteichen

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Schönteichen
Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt
Bürgermeister Maik Weise, Telefon 03578 38510, Fax 03578 385116

Öffentliche Mahnung
Die Stadtverwaltung Kamenz als erfüllende Gemeinde im Rahmen 
der Verwaltungsgemeinschaft mit der Gemeinde Schönteichen 
macht darauf aufmerksam, dass zum 15.02.2018 die

Grundsteuer A,
Grundsteuer B und die
Hundesteuern

fällig waren. Die Steuerpflichtigen, die sich mit der Zahlung der 
genannten Steuern an die Gemeinde Schönteichen im Rück-
stand befinden, werden hiermit gemäß § 13 Sächsisches Verwal-
tungsvollstreckungsgesetz gemahnt und aufgefordert, bis zum 
02.03.2018 ihrer Zahlungspflicht nachzukommen. Bitte geben 
Sie bei der Zahlung unbedingt das Kassenzeichen des Steuerbe-
scheides an.

Für diese öffentliche Mahnung werden keine Gebühren erhoben.
Bei einem weiteren Zahlungsverzug erfolgt eine schriftliche Mah-
nung mit einer Mahngebühr von 5,00 EUR. Außerdem sind Säum-
niszuschläge gemäß § 240 Abgabenordnung für jeden angefan-
genen Monat der Säumnis in Höhe von 1 Prozent der auf volle 
50,00 EUR abgerundeten Steuerforderung zu entrichten.
Sie können Mahnungen vermeiden, indem Sie uns ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilen. Den entsprechenden Vordruck finden Sie auf 
der Internetseite der Stadtverwaltung Kamenz unter www.kamenz.
de/rathaus-buergerservice.html (SEPA-Mandat Schönteichen).

Stadtverwaltung Kamenz
Sachgebiet Finanzen

Stadtkasse

Freiwillige Feuerwehr Cunnersdorf
Der nächste Feuerwehrdienst nach unserer Jahreshauptversamm-
lung findet am 9. März 2018, 19 Uhr im Gerätehaus statt.

Die Wehrleitung

Wir gratulieren

zum Geburtstag
01.03.2018 Manfred Pretzsch in Schwosdorf 80 Jahre

Die Gemeindeverwaltung

  Bewährter Partner 
der Städte und 

Gemeinden Ein Produkt von

P2 P2


